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Neben seinen Solo-Aktivitäten und der Begleitpianistentätigkeit war Ulli Kron Gründungsmitglied des legendären Piano Boogie Woogie Quartetts. Nach acht erfolgreichen Jahren verließ er diese Formation, um sich neuen Projekten zu widmen. So wandte er sich wieder mehr dem swingigen Jazz zu, beschäftigte sich sowohl mit archaischem Blues als auch mit Jazzballaden, ohne jedoch seinen persönlichen Ursprung, den Boogie Woogie, zu vergessen. In diesem Jahr feiert Ulli Kron sein 25jähriges Bühnenjubiläum.





Begleitet wird Ulli Kron von dem vielseitigen Kölner Kontrabassisten PAUL G. ULRICH, der bereits unzähligen Formationen mit seinem unnachahmlichen Groove seinen Stempel aufdrückte und nicht zuletzt seit Jahren als ständiger Begleiter von Paul Kuhn tätig ist. Faszinierend variantenreich sind seine gestrichenen Soli und seine swingenden Gesangseinlagen sind zudem immer eine willkommene Bereicherung bei seinen Konzerten.





RÜDIGER MAYER, Absolvent der Jazz-Musikhochschule Mannheim, ist ein Schlagzeuger, der in vielen Bereichen der Musik zuhause ist. Vor allem jedoch gilt seine Liebe dem Swing, Blues und Boogie Woogie. Er ist ein wunderbar dezent agierender „time-keeper“, der sich unaufdringlich, aber doch stets präsent, nahtlos in Ulli Kron’s Spiel einfügt. Seit mehr als 15 Jahren tourt er zusammen mit Kron im In- und Ausland.
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ULLI KRON TRIO





ULLI KRON, im Oktober 1966 in Wuppertal geboren – wo auch heute noch sein Lebensmittelpunkt ist - konnte sich bereits in jungen Jahren in der europäischen Blues- und Boogie Woogie-Szene etablieren.


Schon Anfang 1985 stand er mit einem von ihm gegründeten Trio erstmals auf der Bühne. Kurz darauf lernte er Deutschlands „dienstältesten“ Boogie Woogie Pianisten Leopold von Knobelsdorff kennen, der ihn derart inspirierte, dass Kron sich von dort an auf diese dynamische, fesselnde Musikrichtung spezialisierte. 













